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EQUI-GASTROSEL
Ergänzungsfuttermittel für Pferde
Mit hoher physiologischer Puffer- und Neutralisierungskapazität, auch zur ernährungsbedingten Unterstüt-
zung tierärztlicher Maßnahmen bei chronischen Magen-Darmstörungen

Zusammensetzung
Traubenzucker, Bananenmehl, Mohrrübenmehl, Magnesiumoxid, Cal-
ciumcarbonat, Kaliumchlorid, Natriumchlorid, Natriumcitrat, Rapsöl, 
Gesamtpflanzen extrakt mischung, Guarkernmehl, Johannisbrotmehl, 
Natriumbicarbonat, Monokaliumphosphat

Analytische Bestandteile
Rohprotein 2,4 %
Rohfett 1,8 %
Rohasche 34,0 %
Rohfaser 2,2 %
Calcium  3,5 %
Natrium  3,0 %
Magnesium  6,8 %

Zusatzstoffe je kg
Technologische Zusatzstoffe:
Natriumdiacetat  (1a262) 90 000 mg
Verdaulichkeitsförderer:
Saccharomyces cerevisiae  10 x 109 KBE
(CBS 493.94, 4a1704)

Fütterungsempfehlung
Nach Maßgabe des Tierarztes. Im Allgemeinen: 
100 g Pulver pro 500 kg KGW pro Tag.
Bei längerer Fütterung kann die Tagesmenge nach 14 Tagen auf die 
Hälfte reduziert werden.
Bei starker Belastung kann die Tagesmenge kurzfristig auf das Dop-
pelte erhöht werden.
Fohlen und Ponys erhalten jeweils die halbe Menge.

Trocken unter das Kraftfutter mischen. Das Futter gegebenenfalls 
vorher anfeuchten.

Die Tagesmenge möglichst auf die Anzahl der täglichen Kraftfutterga-
ben verteilen.

1 Messlöffel entspricht 25 g.

Dauer der Fütterung
Nach Maßgabe des Tierarztes:
Im Allgemeinen - insbesondere bei Neigung zu Verdauungsstörungen 
oder Magengeschwüren - kann die Gabe beliebig lange ausgedehnt 
werden.

Hinweis zur Verwendung
Nach der Pulverentnahme ist die Dose sorgfältig zu verschließen.

Besonderer Hinweis
Zur Zeit der Fütterung von Equi-Gastrosel ist die beliebige Aufnahme 
von Wasser sicherzustellen. Sollte das Fütterungsziel nicht erreicht 
werden, ist unbedingt tierärztlicher Rat einzuholen. 

Lagerung
Kühl und trocken lagern. 

Handelsform
Dose mit 1,5 kg

Magen-Darmstörungen zählen zu den häufigsten Gesundheitsbe las-
tungen bei Pferden und sind schon bei geringsten Anzeichen ernst zu 
nehmen. 

In diversen Untersuchungen hat ten 60 - 90 % der Pferde im Leis tungs-
sport und nahezu 50 % der Fohlen, aber auch 30 % der Frei zeit pferde 
Magen ge schwüre.

Mögliche Anzeichen für Magenschleimhaut-Probleme kön nen bei aus-
ge wach senen Pferden z.B. rezidivierende Koliken, schlech tes (selek-
tives) Fressen, schlech ter Allgemeinzustand, Ab ma gerung, Leistungs-
minderung, Geruch aus dem Maul, Zähne knir schen, „Aufstoßen“, 
apathisches Ver halten und andere Ver haltens än derungen sein. 
Bei Fohlen zeigen sie sich häufig als Durchfall, Kolik, Liegen in Rücken-
lage, unter brochenes Sau gen, star kes Speicheln, Zähne knir schen, 
schlechter Ent wick lungs  zu stand, struppiges Haarkleid, auf ge dun sener 
Bauch sowie Fie ber und Blutbildveränderungen.

Als Ursachen werden oft Über lastung im Training und unzu rei chen-
des Haltungs- bzw. Füt terungs ma nage ment genannt. Vor allem in 
Zeiten von Fell- und Fut ter wech sel, Stress (Turnier, Trans port, Abset-
zen der Foh len, Um stal lung), Krankheiten und in Ver bin dung mit 
Medikamenten gabe tre ten die Anzeichen in Er schei nung.

Mit EQUI-GASTROSEL steht ein Produkt mit natürlichen Bestandteilen 
zur Ver fü gung, das sich bei den geschilderten Belas tun gen besonders 
zur ernäh rungs bedingten Unterstützung eignet.

Pektine aus Bananen- und Möhrenmehl haben eine ein hül lende 
Schutz wirkung auf die Schleim haut des Magens und Darms, binden 
schädliche Bak terien, verbessern die Kot konsistenz durch Wasserbin-
dung und schützen vor starken Flüs sig keits verlusten.

Jo han nis brot- und Guarkernmehl ergänzen die Pektine mit ihren 
Schutzgel-bildenden Eigenschaften.

Anorganische Cal cium- und Magnesiumsalze neutralisieren über-
schüs sige Salz-säure an der Magen schleimhaut.

Organische Puffersubstanzen führen schnell zur Neutralisation des 
übersäuerten Mageninhalts.

Probiotische Lebendhefe und Traubenzucker tragen zur Regu lie-
rung der mikrobiellen Magen-Darm flora bei und erhöhen die Fut ter-
verwertung durch Unterstützung der zelluloseverdauenden Bak terien. 

Der Gesamtpflanzenextrakt aus 10 traditionell be währ ten Spezies 
unterstützt die Regulation der Ver dau ungsvorgänge und fördert den 
Appetit. 
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